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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 02

VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt : SC Barienrode II 
Sonntag, 08.01.2023, 11:00 Uhr

7:9-Niederlage für den SC Barienrode II beim VTTC Wespe 
Bad Salzdetfurth-Wehrstedt

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des VTTC Wespe Bad
Salzdetfurth-Wehrstedt am Sonntagvormittag in den Armen: Gröbitz / Jentsch hatten gerade ihr
Doppel gewonnen und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand
(34:29 Sätze) in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 02 Partie gegen den SC Barienrode II gesorgt.
Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Sören Leymann, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Glücklich über ihren
3:2-Erfolg gegen Modrzejewska / Vettori waren die Gastgeber Gröbitz / Jentsch. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
endete. Zwar brachten Ernst / Möker Blume / Leymann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Blume / Leymann mit 3:1 durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Blume / Huntemann und Rauth /
Heller sich am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Rauth / Heller endete. Nach den anfänglichen Partien standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Ohne Satzgewinn für Alexander Blume verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Philipp Ernst. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Holger Gröbitz gegen Andre
Modrzejewska, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Andre Modrzejewska jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Modrzejewska mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Die
richtige Taktik hatte Sören Leymann wiederum beim Erfolg in drei Sätzen gegen Manuel Möker von
Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Uwe
Jentsch bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Birgit Rauth. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Zwischenzeitlich musste Florian Blume zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Christian Heller aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Florian Huntemann hatte im Einzel gegen Mark
Vettori am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt und des SC
Barienrode II in die Box. Alexander Blume verlor sein Spiel wiederum gegen Andre Modrzejewska
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend in drei Sätzen. Gekämpft
bis zum Schluss hatte anschließend Holger Gröbitz im Match gegen Philipp Ernst. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Gröbitz seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-
Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Es dauerte eine Weile, bis Sören Leymann sein 3:2 gegen
Birgit Rauth feiern konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Leymann endete. Der neue Zwischenstand war 6:6. Beim folgenden 3:0-
Erfolg gegen Manuel Möker zeigte Uwe Jentsch seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit 1:3
verlor wenig später Florian Blume seine Partie gegen Mark Vettori, in die Blume im Vorfeld eigentlich
als deutlich favorisiert gegangen war. Beim 3:1-Erfolg von Florian Huntemann gegen Christian Heller
ging nur der erste Satz verloren. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7
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für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Auf dem falschen Fuß erwischten
Gröbitz / Jentsch ihre Gegner Ernst / Möker beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt nun ein Punktekonto von
22:0 Punkten auf, während der SC Barienrode II vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2023 gegen
den TSV Warzen ansteht, 7:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VTTC Wespe Bad
Salzdetfurth-Wehrstedt bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.01.2023 gegen den MTV
Altendorf.

 Statistik:
 VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt

Doppel: Gröbitz / Jentsch 2:0, Blume / Leymann 1:0, Blume / Huntemann 0:1 
Einzel: A. Blume 0:2, H. Gröbitz 0:2, S. Leymann 2:0, U. Jentsch 1:1, F. Blume 1:1, F. Huntemann 2:
0 

 SC Barienrode II
Doppel: Ernst / Möker 0:2, Modrzejewska / Vettori 0:1, Rauth / Heller 1:0 
Einzel: A. Modrzejewska 2:0, P. Ernst 2:0, B. Rauth 1:1, M. Möker 0:2, M. Vettori 1:1, C. Heller 0:2


